
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 12. Mai 2009 

 

 Nr. 2009/810   

Busoptimierung Region Olten Gösgen Gäu 

Kenntnisnahme der Empfehlung der Arbeitsgruppe und des Vernehmlassungsberichts 

  

1. Feststellungen 

Mit Regierungsratsbeschluss Nr. 2008/1595 vom 8. September 2008 erhielt die Arbeitsgruppe "Op-

timierung des Busangebotes in der Agglomeration Olten Gösgen Gäu" den Auftrag, ein Angebots-

konzept zu erarbeiten, um das Angebot des öffentlichen Verkehrs zu optimieren. 

2. Erwägungen 

Die Arbeitsgruppe, unter Vorsitz des Amtes für Verkehr und Tiefbau, beschloss, das vom Planungs-

büro Bahn + Bus Beratung AG 3B, Bern, erstellte Konzept zur Umsetzung zu empfehlen. 

Das Angebotskonzept umfasst im Einzelnen: 

– neue Linienkonzepte mit dem Anschluss der Linie Olten-Kestenholz an den Bahnhof 

Oensingen und verbesserte Verbindungen zwischen Aare- und Berggäu sowie zwischen 

Dulliken und Lostorf 

– neue Verknüpfungspunkte und eine Stärkung der bestehenden Buslinien (Neuendorf, 

Obergösgen) sowie zwischen Bahn und Bus (Oensingen, Egerkingen, Dulliken) 

– generelle Taktverdichtungen und Schliessung von Taktlücken. 

Die Arbeitsgruppe hat den Schlussbericht zuhanden der Vernehmlassung bei den betroffenen Ge-

meinden und Verbänden verabschiedet und empfohlen, das Konzept zum Fahrplan 2010 mit dem 

Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2009 umzusetzen. 

Bei der Vernehmlassung durch das Amt für Verkehr und Tiefbau hat die grosse Mehrheit der Teil-

nehmer in ihren Stellungnahmen das Konzept begrüsst. 

3. Beschluss 

3.1 Von der Empfehlung der Arbeitsgruppe und vom Bericht "Agglomeration Olten Gösgen Gäu, 

Optimierung Busangebot" des Planungsbüros Bahn + Bus Beratung AG 3B, Bern, wird 

Kenntnis genommen. Die Arbeitsgruppe wird unter Verdankung der geleisteten Arbeit 

aufgelöst. 
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3.2 Vom Bericht über die Vernehmlassung wird Kenntnis genommen. 

3.3 Der Auftrag, das Angebot im öffentlichen Verkehr in der Region Olten Gösgen Gäu zu 

optimieren, ist erfüllt. 

3.4 Die Umsetzung des optimierten Busangebots der Agglomeration Olten Gösgen Gäu erfolgt 

im Rahmen des Globalbudgets 2010 - 2011 für den öffentlichen Verkehr des Amtes für 

Verkehr und Tiefbau sowie des zugehörigen Mehrjahresprogramms für den öffentlichen 

Verkehr zum Fahrplan 2010 (Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2009). 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Beilagen 

Schlussbericht der Begleitgruppe vom Januar 2009 

Auswertung der Vernehmlassung vom März 2009 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Verkehr und Tiefbau (Dü/ks) 

Amt für Raumplanung 

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 

Mitglieder der Arbeitsgruppe (16; Versand durch Amt für Verkehr und Tiefbau) 

Kreisbauamt II, Amthausquai 23, 4600 Olten 

Stadtpräsidium Olten, 4603 Olten 

Gemeindepräsidien der Regionen Olten, Gösgen und Gäu (34; Versand durch Amt für Verkehr und 

Tiefbau) 

Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Sektion öffentlicher Verkehr, Entfelderstrasse 22, Buchenhof, 

Postfach, 5001 Aarau 

Amt für öffentlichen Verkehr des Kantons Bern, Reiterstrasse 11, 3011 Bern 

BOGG Busbetrieb Olten Gösgen Gäu, Postfach 334, 4612 Wangen b. Olten 

PostAuto Schweiz AG, Region Nordschweiz, Filiale Basel, Postfach, 4002 Basel 

SBB AG Personenverkehr, Leitung Region NWCH, Sankt Jakobs-Strasse 17, 4052 Basel 
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